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   Der Überlinger Löwe e.V. 
                                      Narrenverein 
 

                            Kurznähanleitung - Kleiderordnung 
 

Materialbedarf 

Artikel Anzahl Lieferant 

Ärmelwappen 1 Stück 
 

Filz, rot je nach Größe        Löwen Materialverkauf 

Füllwatte für den Schwanz kleinere Menge          

Glocken Kinder und Erwachsene 1 Satz 
Grundstoff (Köper) für Hose, 
Oberteil und Kopftuch je nach Größe Stoffladen, Lindenstraße 

Handschuhe für Erwachsene 1 Paar 
 

Handschuhe für Kinder 1 Paar 

Haarsatz für Erwachsene 1 bis 1,5 Satz 

Haarsatz für Kinder 1 Satz 

Krone   (Kinder u. Erwachsene) 1 Stück        Löwen Materialverkauf 

Kugeln glänzend, gold,  Ø 4mm 2 - 3 Packungen 

Maske 1 Stück 

Maskenband 1 Stück 

Messingringe für Glocken 4 Stück 

Mitgliederplakette, gold 1 Stück        bei der Aufnahme 
Montur (wahlweise zum Kopftuch) 
für Erwachsene u. Kinder erhältlich       1 Stück 

 

Mützen für Kinderperücke 1 Stück        Löwen Materialverkauf 

Pailletten glänzend, gold, Ø 8mm 1 Packung 

Samt rot für den Schwanz 
Erwachsener 15 cm 
Kinder            10 cm        Stoffladen Lindenstraße 

Schwanzbuschel 1 Stück        Löwen Materialverkauf 

Schwert   (Kinder u. Erwachsene) 1 Stück        Löwen Materialverkauf 

Stoffnummer, gestickt 1 Stück         bei der Aufnahme 

Wappen Kinder und Erwachsene 1 Stück        Löwen Materialverkauf 
 
 

Maßtabelle 

Konfektions-     
größe 

Fransenreihen 
oberhalb des 
Wappens 

Schnitttiefe 
der Fransen 

Breite der 
Fransenstreifen Wappen Filzbedarf 

92-104 2 3,5 cm 6 cm klein ca. 1,10 mtr. 

110-134 3 3,5 cm 6 cm klein / groß ca. 1,40 mtr. 

140-164 3 4,5 - 5 cm 8 cm groß ca. 1,80 mtr. 

Erwachsene 3 4,5 - 5 cm 8 cm groß ca. 2,20 mtr 
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Vorbereitung, Zuschneiden 
 
Wichtig: 
Bitte ein Schnittmuster verwenden, in dem das Oberteil „relativ“ gerade Armaus- 
schnitte hat.  
 
Bei der Hose werden erst die Seitennähte geschlossen und dann die Fransen 
aufgenäht. 
 
 
 1.  Das Häs besteht aus rotem, strapazierfähigen Baumwollstoff (Unterstoff) und rotem Filz, 
      welcher bei der Neuanmeldung bestellt wird. Für den Unterstoff verwendet man roten 
      Köper (Stoffladen Lindenstraße). 
 
 2.  Beim Zuschneiden wird der Filz glatt ausgelegt, mit 6 cm (Kindergröße ca. 92 bis 134)  
      bzw. 8 cm (ab Kindergröße 140 sowie für Erwachsene) gekennzeichnet und geschnitten. 
     Geübte Näherinnen können den Filz auch doppelt legen beim Zuschneiden. 
      Bitte unbedingt Filz übrig lassen (mind. 40 cm) für Arm- und Beinabschlüsse und   
      Schulterpasse. 
 
 3.  Die obere Kante des Filzstreifens wird mit der normalen Schere geschnitten, die 
      Unterkante mit der Zick-Zack-Schere. Die gerade Kante wird später auf das Häs 
      genäht. 
 
 4.  Die Filzstreifen werden aufgenäht und dann immer nach 3 Zäckchen eingeschnitten.                                                   
      Dadurch entstehen die „Fransen“. Tiefe der Einschnitte siehe Maßtabelle.  
 
Nähen Oberteil 
 
 5.  Das Oberteil muss die oberen Filzreihen der Hose bedecken. 
 
      Das Wappen soll in der Mitte des Vorderteils sitzen. Der Filzstreifen für Halsausschnitt 
      wird vor dem Aufnähen fransig 4,5 cm eingeschnitten. Die Schulterstreifen (Passe) 
      werden aufgesetzt oder mit eingenäht. Unterhalb des Wappens befinden sich, je nach 
      Körpergröße, noch drei oder vier Fransenreihen (siehe Bild 1). 
 
      Der Fransenkragen ist mit Goldkügelchen im Abstand von 1 cm rund herum zu be- 
      sticken. 
 
      Das Wappen auf dem Vorderteil ist ebenfalls mit Kügelchen im Abstand von 1 - 1,5 cm     
      zu umsticken. Der Abstand vom Wappen zur Umstickung beträgt ebenfalls 1 – 1,5 cm. 
 
      Die Ärmel werden 1 cm von der Ärmelnaht entfernt, mit Goldkügelchen bestickt und 
      zwar im 3 Kugeln auffädeln und festnähen, 3 Kugeln auffädeln, festnähen. Dazwischen 
      muss eine Lücke von 1,5 - 2 cm sein. 
 
      Die erste Fransenreihe unter dem Wappen ist am Vorderteil mit goldenen Pailletten im 
      Abstand von 1,5 cm zu besticken. 
 
      Das Rückenteil bleibt unbestickt und ist durchgehend mit Filzstreifen zu benähen. 
      Es kann bei Bedarf am Halsausschnitt mit einem Reißverschluss versehen werden. 
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Nähen Hose 
 
 6. Die Hose ist generell nach Schnitt zu nähen, jedoch zuerst die Seitennähte außen 
     schließen und eine Verstärkung für die Glocken auf nähen (siehe Bild 4). Dann  
     die Filzstreifen von unten her aufnähen. Die Filzreihen enden 1 bis 2 Reihen oberhalb  
     des Schritts. Erst am Schluss die Innenseiten der Hosenbeine schließen. 
 
     Die Messingschellen werden an der Außenseite der Hose mit ca. einem 6 cm langem 
     und 1 cm breitem Schlaufenband befestigt. Die große Schelle wird oberhalb des Knies, 
     die kleine Schelle etwa zwei Reihen tiefer befestigt. Die Schellen sind mit kleinen     
     Messingringen am Häs einzuhängen. (siehe Bild 4). 
 
 
Nähen Schwanz 
 
 7. Der Schwanz besteht aus rotem Samt (Menge s. Maßtabelle, incl. 1 cm Nahtzugabe). 
     Der mit Füllwatte gestopfte Schwanz im am Ende mit einem 10 cm langen Schwanz- 
     buschel aus Büffelhaar zu versehen. Der Schwanz ist am Oberteil in Taillenhöhe mittig 
     fest zu nähen. Der fertige Schwanz sollte ca. 30 cm  Abstand vom Boden haben. 
 
     Er ist abwechselnd mit 1 Paillette und 1 Goldkügelchen im Abstand von 1,5 - 2 cm zu 
     besticken. Die Erfahrung hat gezeigt, dass es sinnvoll ist, den Schwanz zu besticken 
     bevor er zusammen genäht und gestopft wird. 
 
 
Sonstiges 
 
 8. Das rote Stoffwappen mit gestickter Mitgliedsnummer wird außen am linken Ärmel  
     auf der dritten Fransenreihe angenäht. (Bild 2) 
     Die Nummer wird so angenäht, dass wenn das Wappen hochgeklappt wird, die 
     Mitgliedsnummer lesbar ist. Siehe auch Bild 3. 
 
 9. Für die Mähne wird aus einem roten Stoffrest ein Kopftuch ca. 110 cm breit und 50 cm 
     breit genäht. Die Büffelhaartressen werden dann schichtweise aufgenäht. An den Seiten- 
     ecken werden keine Haare aufgenäht. Das Kopftuch bzw. die Montur wird am besten mit  
     Klettband an der Maske fixiert. (Bild 4 und 5) 
 
     Wahlweise können die Büffelhaartressen auf eine Montur aufgenäht werden. 
     
     Gleichzeitig kann auch schon eine fertige Montur-Perücke  beim Verein bestellt werden, 
     (Herstellung Haarfabrik) 
 
10. Die Maske individuell mit Schaumstoff auspolstern. Polster am besten mit beidseitigen      
      Klebeband oder Klettband innen anbringen. Maskenband auf individuelle Kopfgröße   
      einstellen. Oben auf der Maske selbstklebendes Klettband anbringen, damit später 
      hier die Kopftuchmähne fixiert werden kann. 
 
     
Bei der „Abnahme durch den Verein“ bekommt das Häs dann die goldene Mitgliedsnummer 
die am Oberteil, Brusthöhe, linke Seite angenäht wird. Gleichfalls erhält das Mitglied auch die 
gestickte  Mitgliedsnummer, die unter dem Ärmelwappen angebracht wird. Wenn diese hoch- 
geklappt wird, muss diese Nummer lesbar sein. 
 
 
 


